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      Christa Müller
Überrascht und sehr erfreut über 
das grosse Interesse empfängt die 
Gastgeberin, die FDP Wangen-
Brüttisellen, die zahlreichen Inter-
essierten. Angeregte Gespräche und 
eine gute Stimmung zeigen sich 
bereits vor der Veranstaltung, wäh-
rend sich der Gemeindesaal füllt.
Emil Rebsamen, Parteipräsident 
der FDP Wangen-Brüttisellen, er-
öffnet die Veranstaltung mit einem 
Rückblick auf die vergangenen 
Jahre: Im 2018/2019 fanden in 
Wangen-Brüttisellen grosse Dis-
kussionen statt um neue Zonenplä-
ne mit Hochhauszone und Zent-
rumzonen im Bereich der Zürich-
strasse, welche auch im 2019 ge-
nehmigt wurden inklusive dem 
Hochhausgestaltungsplan «Brütti-
sellertor». Der Bereich Walder 
Areal wurde der Zentrumszone 
zugeteilt. Die in Brüttisellen ansäs-
sige Familie Walder hat diese Auf-
gabe interessiert angenommen und 
einen Gestaltungsplan «Walder 
Areal» beantragt.
 
Ein Areal mit Geschichte
In seiner Präsentation stellt Daniel 
Walder als Vertreter der Familie 
und Verwaltungsrat der Walim AG 
den Gestaltungsplan Walder Areal 
vor. Er spannt den Bogen von der 
ehemaligen Schuhfabrik mit rund 

800 Mitarbeitenden über das heuti-
ge Gewerbeareal mit rund 45 ein-
gemieteten Unternehmen auf 
30 000 Quadratmetern. Die in die 
Jahre gekommenen Bauten haben 
heute wenig Nutzen für die Bevöl-
kerung, sind vor allem Arbeits- und 
nicht Lebensraum. Auch Leerstän-
de und gewerblich wenig Synergi-
en fallen negativ ins Gewicht. 
Gründe genug, um fortzusetzen, 
was die innovativen Gründerväter 
begonnen haben.
 
Das neue Walder Areal,  
ein Mehrgenerationenprojekt
Daniel Walder und der zuständige 
Gemeinderat, Marco Gamma, re-
ferieren über das geplante Bauvor-
haben, das mit 
zusätzlichen In-
vestoren durch 
die Familie 
Walder als Ge-
nerationenpro-
jekt in mehre-
ren Etappen re-
alisiert werden 
soll. Zentrale Elemente der Neu-
gestaltung sind die Öffnung für die 
Bevölkerung mittels einer gross-
zügigen Durchwegung des Areals, 
Altes zu bewahren, aber eine ver-
altete Infrastruktur zu erneuern, 
ein zeitgemässer Wohn- und Ge-
werberaum mit unterirdischen 

Parkplätzen. Ein Quartierhof und 
kleine Grünflächen zur Erholung 
werden geschaffen. Das Gelände 
wird in allen Richtungen durch-
gängig. Die Walim AG strebt keine 
maximale Ausnutzung an, da ihr 
die städtebauliche Eingliederung 
und räumliche Vielfalt wichtiger 
sind.
Insgesamt soll durch das neu ge-
staltete Walder Areal das Dorfzen-
trum gestärkt und belebt werden, 
das Kleingewerbe insbesondere 
für den Einkauf soll an der Zürich-
strasse konzentriert bleiben.
 
Ein Projekt mit grosser  
Bedeutung für Brüttisellen
Zum Abschluss der Info-Veranstal-
tung beantworten Daniel Walder, 
Marco Gamma und Christian Fors-
ter, Geschäftsführer der Walim AG, 
anschliessend Fragen aus dem Pub-

likum. Marco Gamma beantwortet 
die Frage nach der Bedeutung des 
Projekts: Der Gestaltungsplan 
«Walder Areal» hat für unsere Ge-
meinde eine grosse Bedeutung, 
denn zirka 170 Wohneinheiten (eher 
grössere im heutigen Zeitpunkt) und 
zirka 7000 Quadratmetern Haupt-

nutzfläche für Gewerbe sind gemäss 
Christian Forster vorgesehen, was 
etwa 700 Arbeitsplätze ausmacht. 
Zudem: Ein Quartierhof wird das 
Zentrum des Areals bilden. Er soll 
zum Begegnungsbereich und Veran-
staltungsstandort werden.
Auch die Fortsetzung des Projekts 
und der Beginn der 1. Bauetappe 
kommen an dem Abend zur Spra-
che. Der Kanton hat seine Ver-
nehmlassung abgegeben und muss 
nun in die «Gestaltungsplan» Be-
reinigung einfliessen. Es wird da-
mit gerechnet, dass die Genehmi-
gung an einer Gemeindeversamm-
lung im 2023 erfolgen wird, so dass 
ein Baubeginn 2025/26 erfolgen 
kann – es ist ein Mehrgenerationen-
projekt, da alles von der Familie 
Walder selber finanziert werden 
soll und so wird das Bauende je 
nach Wirtschaftslage in 20 bis 30 
Jahren erfolgen.
 
Gemütlicher Ausklang  
beim Grillplausch
Auf einem Rundgang durch das 
heutige Walder Areal werden die 
vorhergehenden Erläuterungen 
auch direkt auf dem Objekt an-
schaulich verdeutlicht. Ab 20 Uhr 
geht es dann zum gemütlichen Teil 
über. Bei strahlendem Sommerwet-
ter, sichtlich entspannt und in ange-
regte Gespräche vertieft geniessen 
die Besucher des Info-Anlasses den 
abschliessenden Grillplausch bei 
einer feinen Bratwurst oder einer 
Cervelat.

Im Walder Areal entstehen neue Lebensräume

Grosses Interesse am zukünftigen Walder Areal
Knapp 100 Besucher aus Wangen-Brüttisellen und Umgebung erschei-
nen am Freitagabend im Gsellhof, um dem öffentlichen Info-Anlass zum 
Gestaltungsplan Walder Areal beizuwohnen.

Zentrale Elemente der 
Neugestaltung des Walder 
Areals sind die Öffnung für 
die Bevölkerung.

Stiess auf grosses Interesse: Den Weg des Walder Areals zum Mehrgenerationenprojekt skizzierte die Infoveranstaltung am Freitag. (Foto cm)
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